
Trio  schlägt  und  tritt  auf
23-jährigen Bergkamener ein
In der Nacht zu Samstag packte ein 23-jähriger Bergkamener in
der Lasallestraße gegen Mitternacht sein Auto um. Plötzlich
erschienen drei unbekannte männliche Personen und pöbelten ihn
an. Einer der Männer ging zu dem Koffer des Bergkameners, der
neben seinem Auto stand, einer fragte den Bergkamener, ob er
eine Waffe besitze.

Anschließend  schlugen  zwei  der  Männer  mit  der  Faust  ins
Gesicht des Opfers. Der Bergkamener ging zu Boden, wo er von
den Männern getreten wurde. Anschließend flüchteten sie in
südliche Richtung. Der Bergkamener wurde leicht verletzt.

Zu  den  drei  unbekannten  Männern  liegt  keine  konkrete
Beschreibung  vor  außer,  dass  einer  mit  einer  grünen
Bomberjacke bekleidet war und ein anderer ein weißes Hemd
sowie  eine  Brille  trug.  Hinweise  nimmt  die  Polizei  in
Bergkamen  unter  der  Rufnummer  02307/921-7320  oder  921-0
entgegen.

Rückfragen bitte an:

Einbruch  ins  Martin-Luther-
Gemeindezentrum Oberaden
In der Zeit von Samstag, 16 Uhr bis Sonntag, 8.50 Uhr brachen
derzeit noch unbekannte Täter gewaltsam in das Martin-Luther-
Gemeindezentrum an der Preinstraße in Oberaden ein. Im Haus
wurde eine weitere Tür aufgebrochen. Ob neben einem Laptop
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noch etwas entwendet wurde, ist noch nicht bekannt.

Hinweise  nimmt  die  Polizei  in  Kamen  (Tel.:  02307/9213222)
entgegen.

32-Jähriger in Lünen tot aus
der Lippe geborgen
Polizei und Feuerwehr haben am Samstagnachmittag in Lünen mit
zahlreichen Kräften nach einem Mann gesucht, der Zeugenangaben
zufolge in der Lippe untergegangen war.

Ein Zeuge hatte die Rettungskräfte gegen 17.30 Uhr alarmiert.
Er hatte beobachtet, wie ein junger Mann sich in der Nähe der
Zwolle Allee in den Fluss begeben hatte. Nach wenigen Metern
sei er jedoch unter- und nicht wieder aufgetaucht. Polizei und
Feuerwehr  starteten  sofort  eine  aufwendige  Suchaktion.
Beteiligt  war  daran  neben  Kräften  des  Wach-  und
Wechseldienstes  auch  ein  Polizeihubschrauber.

Mehr als zwei Stunden dauerte die Suche nach dem 32-jährigen
Mann  aus  Lünen  an.  Um  ca.  20.50  Uhr  fanden  Kräfte  der
Feuerwehr ihn im Fluss auf. Er konnte nur noch tot geborgen
werden.

Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.
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Einbruch  in  Doppelhaushälfte
– Küchenfenster aufgehebelt
Bislang  unbekannte  Täter  nutzten  die  Abwesenheit  der
Eigentümer und brachen in eine Doppelhaushälfte in der Straße
Böggefeld in Bergkamen-Rünthe ein. Der Einbruch muss in der
Zeit  von  Mittwoch,  24.06.2015  bis  Samstag,  27.06.2015,
mittags, geschehen sein. Durch Aufhebeln des Küchenfensters
gelangten die Einbrecher in das Objekt. Hier wurden sämtliche
Behältnisse geöffnet und durchsucht.

Zum Schadensumfang und zur erlangten Beute liegt noch keine
Aussage  vor.  Zeugen,  die  etwas  Verdächtiges  wahrgenommen
haben, werden gebeten, sich mit der Polizei in Bergkamen unter
der Telefonnummer 02307-921-7320 oder der Polizei in Kamen,
Telefon 02307-921-3220, in Verbindung zu setzen.

86-Jähriger erlag nach Unfall
seinen schweren Verletzungen
Wie bereits berichtet, erlitt ein 86-jähriger Lüner am 21.
Juni  2015  bei  einem  Verkehrsunfall  in  Dortmund-Grevel
lebensgefährliche Verletzungen. Am Donnerstag, 25. Juni 2015,
erlag der Mann seinen schweren Verletzungen. Bei diesem Unfall
wurde ein 36-jähriger Bergkamener leicht verletzt

Laut Zeugenaussagen war ein 21-jähriger Lüner gegen 14.05 Uhr
mit seinem Ford auf der Hostedder Straße in westliche Richtung
unterwegs.  In  seinem  Fahrzeug  befanden  sich  zwei  weitere
Beifahrer. Der junge Mann beabsichtigte, nach links in die
Flughafenstraße einzubiegen und hielt an der dortigen roten
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Ampel. Nach eigenen Angaben fuhr er bei Grünlicht los und
lenkte nach links. Im Kreuzungsbereich kollidierte der Ford
mit dem entgegenkommenden Fiat des 86-jährigen Lüners.

Durch den Unfall erlitt der Senior schwere Verletzungen. Ein
Rettungswagen brachte ihn in ein Krankenhaus. Derzeit schwebt
der Lüner in Lebensgefahr. Der 21-jährige Fahrer des Fords
sowie sein 36-jähriger Beifahrer aus Bergkamen verletzten sich
durch den Unfall leicht. Bei der Unfallaufnahme bestand der
Verdacht,  dass  der  junge  Lüner  alkoholisiert  gewesen  sein
könnte. Ein Arzt entnahm ihm eine Blutprobe.

Einbrüche  in  zwei  Bäckerei-
Filialen  an  der  Rünther
Straße
In der Nacht zu Donnerstag haben unbekannte Täter sich Zutritt
zu zwei Bäckereifilialen an der Rünther Straße verschafft. In
einem Fall hebelten sie eine Tür auf, brachen einen Tresor auf
und entwendeten Bargeld. Im zweiten Sachverhalt hebelten die
Täter ein Fenster auf und entwendeten einen Wandtresor.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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86-jähriger  Lüner  schwebt
nach Unfall in Lebensgefahr –
Bergkamener leicht verletzt
Ein  86-jähriger  Lüner  erlitt  am  Montag  bei  einem
Verkehrsunfall  in  Dortmund-Grevel  lebensgefährliche
Verletzungen. Zwei weitere Männer verletzten sich leicht –
einer davon ist ein 36-jähriger Bergkamen.

Laut Zeugenaussagen war ein 21-jähriger Lüner gegen 14.05 Uhr
mit seinem Ford auf der Hostedder Straße in westliche Richtung
unterwegs.  In  seinem  Fahrzeug  befanden  sich  zwei  weitere
Beifahrer. Der junge Mann beabsichtigte, nach links in die
Flughafenstraße einzubiegen und hielt an der dortigen roten
Ampel. Nach eigenen Angaben fuhr er bei Grünlicht los und
lenkte nach links. Im Kreuzungsbereich kollidierte der Ford
mit dem entgegenkommenden Fiat des 86-jährigen Lüners.

Durch den Unfall erlitt der Senior schwere Verletzungen. Ein
Rettungswagen brachte ihn in ein Krankenhaus. Derzeit schwebt
der Lüner in Lebensgefahr. Der 21-jährige Fahrer des Fords
sowie sein 36-jähriger Beifahrer aus Bergkamen verletzten sich
durch den Unfall leicht. Bei der Unfallaufnahme bestand der
Verdacht,  dass  der  junge  Lüner  alkoholisiert  gewesen  sein
könnte. Ein Arzt entnahm ihm eine Blutprobe.

Nach polizeilichen Schätzungen entstand ein Sachschaden von
7.000 Euro.
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Serie  von  Einbrüchen  und
versuchten  Einbrüchen  –
Wohnhäuser  und  Kindergarten
sind betroffen
Eine  Serie  von  Einbrüchen  und  versuchten  Einbrüchen  zum
Wochenanfang in Bergkamen beschäftigt die Polizei.

Am Montag versuchten unbekannte Täter zwischen Mitternacht und
16.30  Uhr  die  Haustür  eines  Mehrfamilienhauses  an  der
Görlitzer Straße in Oberaden aufzuhebeln. Die Täter gelangten
nicht ins Haus.

Zwischen 7 Uhr und 17 Uhr beschädigten Unbekannte bei dem
Versuch  eine  Haustür  eines  Reihenhauses  Am  Roggenkamp  in
Bergkamen-Mitte  aufzuhebeln  die  Türdichtung.  Auch  sie
gelangten  nicht  ins  Haus.

Mehr „Erfolg“ hatten Einbrecher am Akazienweg in Weddinghofen.
Zwischen  Montagnachmittag  und  Dienstagnacht  ,  0.45  Uhr,
hebelten  sie  die  Tür  eines  Einfamilienhauses  auf  und
durchsuchten alle Räume. Angaben zu möglichem Diebesgut liegen
bislang nicht vor.

In der Nacht zu Dienstag versuchten Einbrecher Fenster und
Türen am Kindergarten Am Römerberg in Oberaden aufzubrechen.
Auch hier kam es lediglich zu Sachbeschädigungen und die Täter
flüchteten ohne Beute.

Hinweise in allen Fällen bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

https://bergkamen-infoblog.de/serie-von-einbruechen-und-versuchten-einbruechen-wohnhaeuser-und-kindergarten-sind-betroffen/
https://bergkamen-infoblog.de/serie-von-einbruechen-und-versuchten-einbruechen-wohnhaeuser-und-kindergarten-sind-betroffen/
https://bergkamen-infoblog.de/serie-von-einbruechen-und-versuchten-einbruechen-wohnhaeuser-und-kindergarten-sind-betroffen/
https://bergkamen-infoblog.de/serie-von-einbruechen-und-versuchten-einbruechen-wohnhaeuser-und-kindergarten-sind-betroffen/


Polizei sucht Opfer: Duo nach
Manipulation am Geldautomaten
festgenommen
Auf frischer Tat nahm die am Samstagabend um 19.50 Uhr, zwei
Tatverdächtige an einem Geldautomaten an der Kurt-Schumacher-
Straße  in  Lünen  fest.  Dort  befindet  sich  eine  Volksbank-
Filiale  und  das  Postbank  Finanzcenter.  Die  beiden  Männer
stehen im Verdacht, den Automaten manipuliert zu haben und
somit eine bislang unbestimmte Anzahl an Bankkunden um einen
noch nicht definierten Geldbetrag erleichtert zu haben.

Bei der Durchsuchung der beiden Männer fanden die Beamten eine
dreistellige  Summe  Bargeld,  eine  Mastercard,  Fahrzeugschein
und  –  schlüssel  auf.  Auch  das  Auto  konnte  in  Tatortnähe
aufgefunden  und  sichergestellt  werden.  Die  Tatverdächtigen,
ein 24-Jähriger und ein 26-Jähriger, beide keine deutschen
Staatsangehörigen, wurden festgenommen.

Die Ermittlungen hinsichtlich der Anzahl der Geschädigten und
der  Höhe  der  Beute  dauern  an.  Auch  ein  Zusammenhang  mit
ähnlichen Taten wird derzeit geprüft.

Nachteinsatz  der  Feuerwehr:
Zwei  alte  Bauwagen  in
Oberaden abgebrannt
Der Brand zwei alter Bauwagen auf einer Parzelle zwischen der
Jahnstraße und der Stormstraße rief in der Nacht zu Sonntag
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die Löschgruppen Oberaden und Heil kurz nach 2 Uhr auf den
Plan.

Ein Passant hatte den Feuerschein entdeckt, vermutet, eine
Hecke hätte Feuer gefangen, und die Leitstelle alarmiert. Als
die Feuerwehrleute aus Oberaden anrückten, sahen auch sie den
Brand von der Jahnstraße aus.

Die Löscharbeiten gestalteten sich als schwierig, weil die
Parzelle mit den beiden brennenden Bauwagen sich in einiger
Entfernung zum nächsten Hydranten befand. Deshalb wurde die
Löschgruppe Heil nachalarmiert. Es galt dann, eine etwa 200
Meter  lange  Schlauchleitung  zu  legen.  Außerdem  musste  für
Licht gesorgt werden. Zusätzlich erschwerten drei Gasflaschen
die Löscharbeiten. Sie mussten geborgen und abgekühlt werden.

Die beiden Bauwagen waren dann nicht mehr zu retten. Da von
einer Brandstiftung ausgegangen werden muss, hat inzwischen
die Kriminalpolizei die Ermittlung aufgenommen.

Die insgesamt 26 Feuerwehrleute aus beiden Löschgruppen waren
bis zum Sonntagmorgen gegen 6 Uhr im Einsatz gewesen.

Grabschändungen  auf  dem  ev.
Friedhof in Rünthe
In der Zeit von Freitag, 19. Juli, 17 Uhr bis zum Samstag
morgen, 9 Uhr, schändeten derzeit noch unbekannte Täter Gräber
auf  dem  evangelischen  Friedhof  am  Ostenhellweg.  Zirka  40
Gräber  wurden  verwüstet,  Grabschmuck  und  -lampen  mit
Metallbestandteilen wurden entwendet. Der Sachschaden wird auf
5000 Euro geschätzt. Über den Wert entwendeter Gegenstände ist
derzeit noch keine Angabe möglich. Eine Anzeige wegen Störung
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der  Totenruhe,  Sachbeschädigung  und  Diebstahl  wurde
aufgenommen; Geschädigte werden gebeten, sich bei der Polizei
zu melden.


